
 
 
Rennbericht der K-Wagen Classic Trophy und des ADMV Freizeit 
       Kart Cups vom 15.08.2010 in Cheb (Eger ) CZ 
 
Wenn man von der A 93 kommend in Richtung Cheb auf der E 48 nach 
Karlovi Vary fährt sieht man kurz hinter Cheb auf der rechten Seite schon 
das große Gebäude und die Kartbahn ,die Ausfahrt ist gleich dahinter einmal 
rechts abbiegen und man ist auf der Kartbahn. Die Bahn in der zweiten 
Ausbaustufe hat eine Länge von 1016m,die erste Ausbaustufe hat 895m , 
bei einer Streckenbreite von 8 m , bei Start und Ziel bis 10 m .Nun zum 
Rennablauf. Nachdem die freien  und das Zeittraining der „Modernen „ das 
Shake down und das Pflichttraining absolviert waren ging es nach der 
Mittagspause zur Sache .Die Hochräder starteten wieder mit den 50ccm 
zum Ersten Wertungslauf. Nach intensiven Positionskämpfen , die 
sehenswert waren , setzten sich letztendlich bei den Hochrädern Frank 
Lehnert vor Mathias Lesch und dem Neuling Sven Sentner durch . Dafür, 
dass der Sven mit einem selbst restaurierten Hochrad , auf Strecken die er 
nicht kennt und im ersten Jahr überhaupt als Kartfahrer auf das Treppchen 
schafft, ist das schon eine erwähnenswerte Leistung.Bei den 50ccm belegte 
der wieder gesundete Henri Schleßiger Platz eins vor Rico Pause und 
Benjamin Fuchs. Die 125ccm, die Youngtimer Open mit und ohne Getriebe 
bildeten ein homogenes Feld mit 19 Startern.Alle fahren gemeinsam werden 
aber getrennt gewertet. Trotz der Vielfältigkeit der Klassen gibt es bei den 
Läufen keine Probleme.Hier siegte bei den 125ccm(Schalteroldies)Stefan 
Humml vor Christoph Dieckmann und Silvio Paar , bei den Youngtimer Open  
Getriebe siegte Dirk Humml , der Thomas Steinbach und Moritz Petzold auf 
die Plätze verwies.Bei der Klasse ohne Getriebe war der Zieleinlauf Mike 
Schindler vor Kevin Szulist und Ralph Hulzer .Die 150ccm beschlossen den 
ersten Durchgang der K – Wagen.In der gut besetzten Klasse setzte sich 
letztendlich Axel Bayer vor Tobias Alter und Matthias Illig durch.Die 
Bambiniklasse , leider nicht mit einem üppigen Starterfeld am Start. Tim 
Tröger verwies mit12,024 sek.Vorsprung MaximilianWeiss auf Platz 2 und 
Mick Landgraf mit 17,4 sek. Vorsprung auf Platz 3 .Bei der heutigen 
Königsklasse die KZ 2 und bei uns auch die KZ 2 Senior stellten sich 
insgesamt 21 Fahrer dem Starter.Nach einem Startabbruch und dem 
folgenden Neustart war es ein torbulentes Rennen ,Nach der Zieldurchfahrt 
gab es leider einen unschönen Zwischenfall ,ein Mechaniker wollte nach einer 
Brüllattacke auch noch  handgreiflich werden, zum Schuss verlief alles im 
Sande .Die eingeladenen Mini – Bike die wir eingeladen hatten fuhren ihre 
Demorunden .Der zweite Durchgang begann wieder mit den 50ccm und den 



Hochrädern . Beim zweiten Wertungslauf der Hochräder siegte wieder Frank 
Lehnert , diesmal vor Erik Weber und Felix Leutloff. Bei den 50ccm waren 
Henri Schleßiger und Rico Pause auch im zweiten Lauf erfolgreich , Maik 
Paternoga konnte den dritten Platz belegen .Beim zweiten Durchgang der 
125ccm Oldies kamen alle „Übriggebliebenen“ auf das Podest Stefan Humml 
vor Christoph Dieckmann und Michael Lehmann . Die Getriebeklasse der 
Youngtimer Open , die wieder gemeinsam mit den 125ccm und den 
„Getriebelosen „ gestartet waren sahen Thomas Steinbach auf dem obersten 
Treppchen vor Moritz Petzold und Dirk Humml .Bei den Getriebelosen 
Youngtimern siegte Kevin Szulist vor dem etwas schwächelden Mike Schindler 
, dritter wurde hier Ralph Hulzer .Der junge Tobias Alter siegte bei den 
150ccm vor Rene Römer , Matthias Illig wurde wie im ersten Lauf  Dritter.  
Mit den 150ccm wurde die K – Wagen Classic Trophy für dieses Wochenende 
beendet . Bei den Bambinis war das Siegertrio das gleiche wir im ersten 
Lauf , Tim Tröger vor Maximilian Weiss und Mick Landgraf . Die jetzt 
folgende „ Königsklasse „ KZ 2 und KZ 2 Senior . Bei der KZ 2 gab es nur 
eine kleine Verschiebung bei den ersten Drei . Erik Weber vor Ronny Böge 
und Daniel Weiss . Bei der Seniorenklasse waren die ersten drei aus dem 
ersten Rennen auch die ersten drei beim zweiten Rennen , Friedrich Neef 
vor Silvio Baumgarten und Frank Vortisch. Die Mini – Bikes schlossen die 
alles in allem gute Veranstaltung ab.  
                                                                                                                                   Fredy – I. Kanwischer              


